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Mitteilungen der Schullei-
tung
„Stinkbomben“
Wiederholt (mindestens drei-
mal) wurden in letzter Zeit 
sogenannte „Stinkbomben“ 
im Hause eingesetzt, die für 
Hunderte von Mitschüler/in-
nen und natürlich auch für 
die Lehrkräfte zu massiven 
Geruchsbelästigungen führ-
ten.

Dies ist kein Scherz mehr 
und wird in Zukunft in jedem 
einzelnen Fall zur Anzeige ge-
bracht werden. Sachdienliche 
Hinweise auf die Verursacher 
werden jederzeit im Sekreta-
riat entgegen genommen.

Förderung im 2.Halbjahr
Zeitnah zur Ausgabe der 
Halbjahreszeugnisse, in de-
nen bei Minderleistungen 
gegebenenfalls eine Emp-
fehlung oder Verpfl ichtung 
zur Teilnahme an Förder-
kursen ausgesprochen wird, 
erhalten die Schüler/in-
nen Förderpläne in Fächern 
mit mangelhaften Leistun-
gen. Versetzungsgefährdete 
Schülerinnen und Schüler er-
halten nach Empfehlung der 
Zeugniskonferenz außerdem 
die Möglichkeit, die individu-
elle Hilfe eines Lerncoachs 
aus den Reihen des Kollegi-

ums in Anspruch zu nehmen 
und dadurch grundsätzliche 
Beratung und Unterstützung 
für die Aufarbeitung ihrer 
Defi zite und die Vorbereitung 
kommender Klassenarbeiten 
zu erfahren. (Entsprechende 
Angebote werden durch Frau 
Micheel vermittelt.)

Am Freitag, dem 
12.02.2015, fi nden in der 
Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Gespräche über die Förder-
pläne zwischen den beteilig-
ten Lehrkräften, Schüler/in-
nen und Eltern statt.

Fachkonferenzen im neuen Schuljahr
Um die Termindichte im No-
vember zu entzerren, wer-
den die Fachkonferenzen im 
kommenden Schuljahr schon 
in der letzten Ferienwoche 
der Sommerferien stattfi n-

den. Vorgesehene Termi-
ne sind Do, 18.08.16, Fr, 
19.08.16, Mo, 22.08.16 und 
Di 23.08.16. Der Unterricht 
beginnt am Mittwoch, den 
24.08.16.   

Wir wünschen der Schul-
gemeinde ein frohes und 
gesundes neues Jahr mit 
hoff entlich vielen glückli-
chen Momenten und Be-
gegnungen.
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Weiberfastnacht
Leider kann Weiberfastnacht 
in diesem Jahr bei uns nicht 
im üblichen Rahmen stattfi n-
den, da sich die Aula in Re-
novierung befi ndet. Mangels 
entsprechender Räumlichkei-
ten kann also nur daran ge-
dacht werden, einzelnen Stu-
fen die Möglichkeit zu geben, 
gemeinsam zu feiern. Dies 
setzt allerdings Programm-
vorschläge dieser Stufen vo-
raus. In Anbetracht des zö-

gerlichen Rücklaufs solcher 
Vorschläge können zum jet-
zigen Zeitpunkt leider noch 
keine konkreten Pläne für 
diesen Tag veröff entlicht wer-
den. Grundsätzlich aber gilt, 
dass wir verpfl ichtet sind, 
unsere Schüler/innen zu Wei-
berfastnacht bis mindestens 
12.00 Uhr im Hause zu hal-
ten. Mithin ist also von einem 
Schulschluss zwischen 12.00 
und 12.30 auszugehen.  Kon-

kretere Informationen wer-
den in Kürze folgen.

Der auf Weiberfastnacht 
folgende Freitag ist als Aus-
tauschtag für den Tag der Of-
fenen Tür frei.  Am Sonntag 
nehmen wir an den Schull- 
und Veedelszöch teil.  Ro-
senmontag und Karnevals-
dienstag sind bewegliche 
Ferientage.

HO

Bunter Fischschwarm bei den Schull- und 
Veedelszöch 2016
Das Rhein-Gymnasium Köln 
nimmt auch in diesem Jahr 
wieder mit zahlreichen Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern an den  Schull- und 
Veedelszöch teil. Aufgrund 
der Kürze der Session haben 
sich die jecken Schülerinnen 
und Schüler sowie einige El-
tern bereits am ersten Tag 
nach den Weihnachtsferien 
zum Kostümebasteln in den 
Kunsträumen unserer Schu-
le versammelt. Mithilfe von 
Frau Albsmeier, Frau Fon-
ti, Herrn Dr. Graf und Herrn 
Förster wurden beim ersten 

Basteltermin bereits reichlich 
handelsübliche Gießkannen 
zu bunten Fischköpfen um-
gewandelt, denn in diesem 
Jahr wird sich unsere Schu-
le den kölschen Jecken als 
munterer Fischschwarm vom 
Rhein-Gymnasium präsen-
tieren. Neben den individuell 
gestalteten Fischköpfen, wel-
che die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer als Kopfschmuck 
tragen werden, wird das rest-
liche Kostüm von der Schule 
gestellt. Die weiteren Bas-
teltermine fi nden während 
des Januars jeweils donners-

tags von 16-17.30 Uhr in 
den Kunsträumen statt. Für 
Rückfragen steht Dr. Graf un-
ter der E-Mailadresse graf@
rhein-gymnasium.de zur Ver-
fügung. Wir wären besonders 
dankbar, wenn sich noch ei-
nige engagierte Eltern für die 
Positionen der Wagenengel 
bzw. Zugordner melden wür-
den.

Allen teilnehmenden Schü-
lerinnen und Schülern sowie 
Eltern wünschen wir jetzt 
schon viel Spaß. Kölle Alaaf!

FOE

Großer Erfolg bei der Stadt-
runde der Mathe-Olympiade
Am 07.12.2015 erhielten bei 
der Preisverleihung für die 
Teilnehmer an der Stadtrun-
de der Mathematik-Olympia-
de  Alvar Schäfer (Jg.5) und 
Vincent Dietz (Jg.6) jeweils 

einen 1. Preis.
Sie gehören damit zu den 

insgesamt 12 Teilnehmern 
(Jg.5 - Q2), die für die Stadt 
Köln am Landeswettbewerb 
in Dortmund am 27.02.2016  
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teilnehmen dürfen.
Zur Belohnung ihres er-

folgreichen Abschneidens 
werden sie mit den anderen 

Preisträgern am 11.02.2016 
einen ganztägigen Ausfl ug  
ins Deutsche Zentrum für 
Luft- und Raumfahrt (DLR) in 

Köln-Porz machen. 
SO

Vorlesewettbewerb: Annika Palagi 
ist Lesemeisterin 2015/16
In entspannter, vorweih-
nachtlicher Atmosphäre fand 
der jährliche Vorlesewett-
bewerb des Börsenvereins 
des Deutschen Buchhandels 
am 11. Dezember 2015 am 
Rhein-Gymnasium statt. Ins-
gesamt neun Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus den 
drei sechsten Klassen hatten 
sich zur schulinternen End-
runde gemeldet. Ob es an den 
mitgebrachten Freundinnen 
und Freunden, die als „seeli-
scher Beistand“ dienten, lag, 
an den Lebkuchen und Plätz-
chen, oder doch am Können 
der jungen Leseratten, bleibt 
ungeklärt, von Lampenfi eber 
war hier jedoch keine Spur! 
Ganz im Gegenteil: Wie sich 
schnell herausstellte, wurde 
es dieses Mal ganz besonders 
spannend, denn alle Vorle-
serinnen und Vorleser hat-
ten sich bestens vorbereitet 
und trugen die ausgewählten 

Passagen aus ihren Lieblings-
büchern stets gekonnt und 
mitreißend vor. Die Lektü-
ren reichten dabei von witzig 
über spannend bis gruselig, 
packten Jury und Publikum 
gleichermaßen, und machten 
defi nitiv Lust auf das ein oder 
andere vorgestellte Buch.

Besonders zu erwähnen 
sind die Leistungen beim Le-
sen des den Schülerinnen 
und Schülern bis dahin un-
bekannten Fremdtextes, die 
deutlich machten, dass hier 
Kinder im Mittelpunkt stan-
den, die nicht nur sehr gut 
lesen können, sondern auch 
wirklich Freude daran haben.

Aber wie das bei Wettbe-
werben nun einmal so ist, 
musste sich auch diesmal 
auf eine Siegerin oder einen 
Sieger geeinigt werden, was 
der aus den drei Deutsch-Re-
ferendaren, der erfahrenen 
Vorlesewettbewerbskennerin 

Fiona Klenner (9c), sowie der 
Vorjahressiegerin Anja Heb-
born (7b) bestehenden Jury 
unerwartet schwer gefallen 
ist. Schlussendlich fi el die 
Wahl auf Annika Palagi aus 
der 6c, die anhand der vorge-
gebenen Kriterien des Wett-
bewerbs, aber auch dem sub-
jektiven Empfi nden der Jury 
nach, schlicht und ergreifend 
die Lesenase vorne hatte. 
Herzlichen Glückwunsch!

Ein ganz großes Lob zudem 
an alle anderen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, die, das 
soll hier noch einmal betont 
werden, wirklich ebenfalls 
starke Auftritte hinlegten (in 
alphabetischer Reihenfolge): 
Vera Daverkausen (6b), Ja-
mie Dix (6a), Theresa Ebert 
(6c), Marie Halle (6b), Moritz 
Joschek (6a), Edon Marku 
(6b), Luca Mingels (6c), Carla 
Reif (6a).
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Veränderungen aufgrund der Aulasanierung
Am Montag, dem 11.01.2016, 
haben die Vorbereitungen 
für die anstehende Aulasa-
nierung begonnen. Für die 
nächsten Monate wird es so-
mit einige Veränderungen 
geben.

Der Mittagstisch fi ndet 
jetzt im Lüstro/Cafeteria 
und dem angrenzenden Ein-
gangsbereich statt.

Für die Oberstufenschüler, 
die sich sonst gerne in diesem 
Bereich während der Mittags-

pause aufgehalten haben, 
wird als Ersatz der Raum 035 
zur Verfügung gestellt.

Um den Andrang an der 
Essensausgabe im Lüstro zu 
verringern, werden während 
der Mittagspause im Büdchen 
montags, mittwochs und 
donnerstags von Schülern 
der EF abgepackte Lebens-
mittel (Süßes, Knabberzeug 
und Getränke) verkauft.

Der Musik- und Medien-
bereich der JugZ, der bisher 

unter der Aula seine Räum-
lichkeiten hatte, zieht um in 
die Kellerräume neben dem 
Kunsttrakt. Daher wird der 
Freizeitraum mitsamt den 
Spielmöglichkeiten wie Ki-
cker, Billard und Airhockey in 
den linken Raum des grünen 
Pavillons verlegt.

Damit die Oberstufe wei-
terhin einen festen Raum für 
sich hat, wird R020 für sie 
eingerichtet.

Anita Schäfer (JugZ)

KLEINANZEIGE: Schulgarten
Für unseren im Sommer 
2014 angelegten Weinberg 
wird noch dringend Mutter-
boden in größerer Menge 

benötigt. Wer solchen nicht 
nur zur Verfügung stellen, 
sondern vor allem auch an-
liefern kann, melde sich bitte 

per E-Mail bei Herrn Mette: 
mette@rhein-gymnasium.de

Tag der off enen Tür 
In diesem Jahr schien am 
Samstag, dem 21.11.2015, 
unserem Tag der off enen Tür 
die Sonne vom Himmel und 
ließ das Rhein-Gymnasium in 
schönstem Licht erstrahlen. 
Bunt und vielfältig präsen-
tierte sich die Schule, und die 
vielfältigen Aktionen wurden 
von den zahlreich erschie-
nenen Besucherkindern der 
vierten Grundschulklassen 
und ihren Eltern interessiert 
beobachtet. Und nicht nur 
das: Es boten sich auch Mög-
lichkeiten zu experimentieren 
oder am Unterricht der fünf-

ten Klassen teilzunehmen. 
Einige Impressionen vom Tag 
der off enen Tür: 
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Adventskonzert 2015
Auch im vergangenen Jahr 
fand wieder ein fulminan-
ter Jahresabschluss statt. In 
einem zweistündigen Pro-
gramm zeigte die Schule das 
musikalische Leben unserer 
Schülerinnen und Schüler 
durch vielseitige Beiträge.

Zu Beginn sorgte der 
Schulchor unter Leitung von 
Frau Jorde für sphärische 
Stimmung mit dem Lied 
„Adiemus“ von Karl Jenkins 
(1995). Der Chor überzeugte 
später außerdem mit einem 
Gospelsong.

Was in Klassik-, Key-
board- und Gitarren-AG pas-
siert, konnte der Zuschau-
er live erleben, dabei sogar 
eine Eigenkomposition der 
Gitarren-AG der Jahrgangs-
stufe 5. Trotz kleiner techni-
scher Pannen, weswegen ein 
Beitrag wiederholt werden 
musste, zeigten sich die Kin-
der von ihrer besten Seite! 
Die Klassik-AG unter Leitung 

von Frau Albsmeier zeigte ein 
durcharrangiertes Medley fol-
gender Lieder: „Es kommt ein 
Schiff  geladen“ (Choral nach 
Johannes Tauler (ca. 1300-
1361 und „Sailing“ von Gavin 
Sutherland (1972; arrangiert 
von Nicholas Hare).

Laura Gaidel (7c), Alina 
Siegl (7b) und Alexander Pilz 
(9a) präsentierten Einzelbei-
träge von Chopin, Schumann 
und Sandé am Flügel. 

Abgerundet wurde der 
erste Teil des Abends durch 
Lehrerbeiträge, erstens von 
Frau Jorde und Frau Albsmei-
er, die „1ère Gymnopédie“ 
von Eric Satie an Flügel und 
Harmonica interpretierten, 
und zweitens von den Her-
ren Frohn, Theil, Reinhardt 
und Vorländer, die „You‘re my 
heart, you‘re my soul“ von 
Mondern Talking jazzig-hu-
moristisch darstellten.

Die gesamte Jahrgangs-
stufe 5 sorgte nach der Pau-

se mit Kerzen und dem Lied 
„Hört der Engel helle Lieder 
(Gloria in excelsis deo)“ für 
weihnachtliche Stimmung. 

Auch das Schüler-Band-Le-
ben der verschiedenen Jahr-
gangsstufen wurde im zwei-
ten Teil des Abends durch vier 
verschiedene Beiträge reprä-
sentiert, darunter fanden sich 
die Kooperationsband, in wel-
cher auch Schüler/innen an-
derer Schulen vertreten sind, 
sowie die hochgelobte Band 
der Jahrgangsstufe 7 „Frog in 
the house“, die – wie wir be-
reits wissen – im bundeswei-
ten Wettbewerb „School Jam“ 
in die nächste Runde gewählt 
wurde! Ein Riesenerfolg! 
Dank gebührt Herrn Frohn, 
der die Bands leitet. Natürlich 
durfte dann auch die Lehrer-
band nicht fehlen, die den 
gelungenen Abschluss des 
Abends bildete.

JOR

Benefi z-Adventskonzert
Das Adventskonzert des 
Rhein-Gymnasiums war auch 
in diesem Jahr wieder ein vol-
ler Erfolg! Bei einem bunten 
Programm aus Klaviersoli, 
Chorgesang, Bandauftritten 
und vielem mehr war für je-
den etwas dabei. In einer 
kurzen Pause wurden die Be-
sucher mit Snacks und Ge-
tränken vom „Bistro-Lüstro“ 
versorgt. Danach ging es 

weiter. Die Klasse 9c führte 
eine bewegende Eigenkom-
position von Frau Jorde zum 
Thema Charlie Hebdo auf. 

Und nicht nur Schüler des 
Rhein-Gymnasiums zeig-
ten ihr Können, sondern 
auch eine Band bestehend 
aus Schülern verschiedener 
Schulen im Umkreis präsen-
tierte ein paar Stücke. Der 
krönende Abschluss war der 

Auftritt der Lehrerband, die 
dem Publikum zwischendurch 
ein Grinsen entlockte. 

Dies war vielleicht für ei-
nige Zeit das letzte Konzert, 
das in unserer Aula aufge-
führt wurde, denn schon bald 
soll deren Sanierung begin-
nen.

Anja Hebborn, 7b
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Jugendbegegnung in Köln, Berlin und in 
Kattowitz/ Polen – Partnerstadt von Köln
25 Jahre Städtepartnerschaft Köln-Kattowitz
In der Zeit vom 03.07.2016 
bis 13.07.2016 führt der Köl-
ner Jugendpark und die Frei-
zeitanlage Klingelpütz eine 
Jugendbegegnung in Köln, 
Berlin und Kattowitz durch. 

03.07. bis 08.07.2016

Eine Jugendgruppe aus Kat-
towitz kommt nach Köln und 
die Kölner Jugendlichen be-
reiten gemeinsam ein Wo-
chenprogramm für die Gäste 
vor. Workshops zum Kennen-
lernen, Besuch des NS-Do-
kumentationshauses sowie 
der Besuch im Phantasialand 
stehen u.a. für die Gruppe in 
Köln auf dem Programm. 

09.07. bis 11.07.2016

Die Jugendlichen fahren zu-
sammen mit dem Bus nach 
Berlin und erkunden die 
Hauptstadt.

12.07. bis 16.07.2016 

Gemeinsam wird die Fahrt 
mit dem Bus nach Kattowitz 
fortgesetzt. Die polnischen 
Jugendlichen zeigen ihren 
Heimatort Kattowitz und ha-
ben ein Programm vorberei-
tet.

Als Tagesexkur-
sionen in Polen 
sind die Besuche 
der Städte Krakau 
und Zabrze vorge-
sehen. Ein ganz-
tägiger Besuch in 
die ehemaligen 
Konzentrations-
lager Auschwitz 
und Birkenau so-
wie Gespräche in 
der Internationa-
len Jugendbegeg-
nungsstätte (IJBS) 
in Oświęcim/
Auschwitz sind 
wichtiger Be-
standteil des Pro-
gramms.

Für die gesam-
te Begegnung in 
Köln, Berlin und 
Kattowitz incl. Fahrt mit Un-
terbringung, Verpfl egung und 
Programmkosten beläuft sich 
der Teilnehmerbeitrag auf € 
200,00.

Die Kosten der Jugendbe-
gegnung können über das 
Bildungspaket mit fi nanziert 
werden.

Die interessierten Teilneh-
mer/innen sollten zwischen 
14 und 22 Jahren alt sein.

Nähere Informationen 
und Anmeldung (bis zum 
20.03.2016):
• Im Rhein-Gymnasium bei 

Anita Schäfer unter:
ganztagsbetreuung@
rhein-gymnasium.de

oder
• Kölner Jugendpark bei Pe-

tra Zachmann unter
p.zachmann@
jugendpark.jugz.de
Tel.: 0178-9277697
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Termine – Jahresplanung 2015/2016 ab 15.01.2016

Januar

15.01.  Zeugnisausgabe Q2
15.-22.01.  Skifahrt Jg. 8
19.01.  19.00 Information zur Berufs- und Studienorientierung (EF)
21.01.  12.00 Noteneinträge
22.01.  11.00–13.00 Rollballturnier Jg. 5
25.01.  Zeugniskonferenzen / Studientag
26.01.  Lehrerkonferenz (bei Bedarf)
27.01.  19.00 Informationsveranstaltung Jg. 5
28.01.  19.00 Information zur Berufs- und Studienorientierung (EF)
29.01.  Halbjahresende / 11.00 Zeugnisausgabe 

Februar

02.02.  9.00 Methodentag / Bewerbungstraining (Jg. 8)
04.02.  Weiberfastnacht (Sonderplan)
05.02.  Austauschtag für ToT(unterrichtsfrei)
08.02.  Rosenmontag
09.02.  beweglicher Ferientag
12.02.  14.00 – 16.00 Förderplangespräche
16.02.  13.30 Tag der Studienorientierung (Q1)
23.02.  Lernstandserhebung Deutsch (Jg. 8)
24.02.  Pangea Mathematik-Wettbewerb (Vorrunde für die Stufen 7-9)
25.02.  Lernstandserhebung Englisch
27.02.-05.03. Austauschfahrt nach Palermo
29.02.-11.03. Anmeldungen für die neue Jgst. 5

März

01.03.  Lernstandserhebung Mathematik 
01.03.  13.45 Lehrerkonferenz
08.03.  13.45 Information zum Studium (Q2)
11.03.  12.00 Noteneinträge Q2
12.03.  CAE-Cambridge-Prüfung (9.00–14.00 Uhr)
15.03.  13.30 Uhr Tag der Studienorientierung (Q2)
15.03.  13.45 Konferenz Q2
15.03.  11.40–13.15 Crash-Kurs NRW für Jg. Q1
16.03.  1. ZAA
17.03.   Känguruwettbewerb Mathematik
17.03.  1. ZAA
18.03.  11.00 Verkündung der Beschlüsse des 1. ZAA (Aula)
21.03.-02.04. Osterferien

April

05.04.  Beginn der schriftlichen Abiturprüfungen jeweils 9.00 (Download am Vortag)
12.04.  13.45 Lehrerkonferenz
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18.-22.04.  Teambesprechungen für die Jg. 7-9
22.04.  Ende des 3. Quartals
28.04.  Boys & Girls Day
29.04.  Ausgabe bzw. Versendung der Mahnungen
30.04.  Pangea Mathematik-Wettbewerb (Zwischenrunde)

Mai

02.05.   Elternsprechtag 14.00 – 17.00
03.05.  Erprobungsstufenkonferenzen Jg. 6 (6a 13.45; 6b 14.15; 6c 14.45)
   12.00 Übergabe der Abiturarbeiten an den Zweitkorrektor bzw. Abgabe  
   zur Zweitkorrektur im Sekretariat
05.05.  Christi Himmelfahrt
06.05.  beweglicher Ferientag
10.05.  13.45 Lehrerkonferenz mit einleitender Konferenz 4. Fach 
12./13.05.  Prüfungen im 4. Fach (12.05. – Studientag)
17.05.  Pfi ngstferien
18.05.  12.00 Übergabe an Drittkorrektor bzw. Abgabe der zur Drittkorrektur   
   vorgesehenen Arbeiten im Sekretariat
20.05.  12.00 Abgabe der endkorrigierten Abiturarbeiten
23.05.-11.06. Betriebspraktikum Jg. 9
26.05.  Fronleichnam
27.05.  beweglicher Ferientag
31.05.  2. ZAA

Juni

02.06.  11.00 Bekanntgabe der Beschlüsse des 2. ZAA und individuelle Beratungen
03.06.  12.00 Meldung zur freiwilligen Prüfung im 1.-3. Fach
03.06.  Zentrale Klausur Deutsch (EF)
07.06.  13.45 Lehrerkonferenz mit einleitender Konferenz 1.-3. Fach
09./10.06.  mündliche Prüfungen im 1.-3. Fach (Sonderplan)
10.06.  Zentrale Klausur Mathematik (EF)
25.06.  Abiturientenverabschiedung
28.06.  15.00 Kennenlernnachmittag für neue Jg. 5
30.06.  12.00 Noteneinträge

Juli

01.07.    Schulfest
04.07.  Zeugniskonferenzen (ganztägig – Studientag)
08.07.  11.00 Zeugnisausgabe

August

18.-23.08.  Fachkonferenzen


